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Kooperationsverbot – endlich bewegt sich  

die Kanzlerin in die richtige Richtung 

 
Zu den Äußerungen der Bundeskanzlerin zum Kooperationsverbot erklärt die Abgeord-
nete der Landtagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen, Ines Strehlau:  
 

Die Äußerungen der Bundeskanzlerin, eine Öffnung des Kooperationsverbotes im 
Schulbereich in Erwägung zu ziehen, begrüßen wir. Es zeigt, dass es richtig war, sich 
mit dem Angebot der Bundesregierung, das Kooperationsverbot nur für den Hochschul-
bereich zu lockern, nicht zufrieden zu geben.  
 
Der gesamte Bildungsbereich ist chronisch unterfinanziert. Insbesondere im Bereich der 
Ganztagsschulen und Inklusion stehen wir vor großen Herausforderungen. Sowohl 
Bund als auch Länder müssen die Verantwortung für ein gutes Bildungssystem ge-
meinsam tragen. Deswegen ist die finanzielle Unterstützung des Bundes für Schule und 
Hochschule dringend notwendig. 
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